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Karlsruher Tagblatt.

Nr. 182. Erstes Blatt. Sonntag den 15. April Mgt el« Mettes Klatt.j
^

Bekanntmachung .
Das Ab - und Zuschreib, », der Grund «, Häuser », Gewerb - und Einkommensteuer für das nächstkünfttge Steuerjahr 1895 wird am2. bi- mit 3V. April dieses JahreS ,Vormittags von 8 bis 11 Uhr und Nachmittags von 3 bis 5 Uhr, im Geschäftszimmerdes SchatzungSrathS, Kreuzstra - e II » , 2. Stock , dahier vor¬genommen werden . Zu diesem Zwecke wird bekannt gemacht :

I . In Bezug auf die Grund - und Häusersteuer :Wer wegen Wechsels in der Person des Pflichtigen ab - und zugeschrieben haben will oder aus einer andern Ursache die Berichtigung oder denStrich seines Grund - oder Häusersteuerkapitals verlangt, hat selbst oder durch einen Bevollmächtigtenzu erscheinen, und sofern es sich um das Zuschreibenan eine dritte Person handelt, diese letztere zum gleichzeitigen Erscheinen zu veranlassen.Alle Veränderungen, welche im Grundbuche eingetragen sind, werden übrigen- von Amtswegen ab - und zugeschrieben.II . In Bezug auf die Gewerbsteuer :Der Gewerbsteuer unterliegt das Betriebskapital der im Großherzogthum betriebenen gewerblichen Unternehmungen ausschließlich der Land- undForstwirthschast, vorausgesetzt , daß das steuerbare Betriebskapital mindestens den Betrag von 700 Mark erreicht .Die gewerbsteuerpflichtigen Personen, männliche und weibliche , Inländer oder Ausländer , auch gewerbsteuerpflichtige Korporationen, Vereine, Ge¬sellschaften haben schriftliche oder mündliche Steuererklärungen abzugeben :
». wenn sie eine der .Gewerbsteuer unterliegende Unternehmung begonnen haben, aber noch nicht zur Gewerbsteuer angelegt sind ;b . wenn sich ihr Betriebskapital nach dem Stande der maßgebenden Verhältnisse am 1 . April des Jahres über den bereits besteuerten Betragum mindestens 5 Prozent und mindestens um 700 Mark erhöht hat.

III . In Bezug auf die Einkommensteuer :Der Einkommensteuer unterliegt — vorbehaltlich der im Gesetze vorgesehenen Ausnahmen und Beschränkungen — das gesammte in Gelb ,GeldeSwerth oder in Selbstbenützung bestehende Einkommen , welches einer Person aus im Großherzogthum gelegenen Grundstücken und Ge ,bSüden , auS auf solchen Liegenschaften ruhenden Grundrechten und Grundgefällen, aus im Großherzogthum betriebener Land- und Forstwirthschast undde« daselbst betriebenen Gewerben , aus öffentlichem oder privatemDienstverhältniß , aus wissenschaftlichem oder künstlerischem Beruf oder irgendanderer gewinnbringenden Beschäftigung , sowie aus Kapitalvermögen , Rentm und andern derartigen Bezügen im Laufe eines JahreSzufließt und zwar ohne Rückficht darauf » ob «s von andern Steuern bereits getroffen wird »der nicht .Steuerpflichtig find :
1 . Landes- und sonstige Reichsangehörige, welche ihren Wohnsitz (Aufenthalt) im Großherzogthum haben, desgleichen ReichSauSländer,welche des Erwerbs wegen ihren Wohnsitz im Großherzogthum haben : mit Ihrem gesammten steuerbaren Einkommen :2. ReichSauSländer, welche nicht deS Erwerbs wegen ihren Wohnsitz im Großherzogthum haben : mit ihrem aus reichsinländischen Bezugs¬quellen fließende » steuerbaren Einkommen ;3. Personen , welche nicht im Großherzogthum wohnen: nur mit ihrem Einkommen aus im Großherzogthum gelegenen Grundbesitz (ein¬schließlich von Gebäuden) und den daselbst betriebenen Gewerben, sowie mit ihren Gehalts - , PenfionS- und WartegeldbezügenauS einerbadischen Staatskasse ;
4. Aktiengesellschaften und Kommanditgesellschaften auf Aktien : mit demjenigen Theile ihres steuerbaren Einkommens, welcher dem Umfangihres Geschäftsbetriebs innerhalb des Großherzogthums entspricht .

Personen , deren Einkommen (nach Abzug der zum Erwerb und zur Erhaltung desselben zu bestreitenden Auslagen , der auf dem Einkommen ru¬henden Lasten und der von ihnen etwa zu entrichtenden Schuldzinsen ) den Betrag von 500 Mark jährlich nicht erreicht , unterliegen der Einkommensteuernicht. Auch find Gehalte , Pensionen und Wagegelder , welche auS einer nicht badischen Staat - kaffe bezogen werden, ferner die Dienstbezüge (ein-Wließlich der Militärpensionen) der Militärpersonen aus der Klasse der Unteroffiziere und Gemeinen, die Dienstbezüge der aktiven Gendarmen vom Ober¬wachtmeister abwärts sowie alle Sterbequartalbezügr steuerfrei.
Giue Eiukommeusteaererkläruug haben , sofern dies nicht schon seit 1. April l. I . geschehen sein sollte , alle Personen einzu-reiche» , welche am I. April l. I . fich im Besitz eines steuerbaren Einkommens befanden, für welches die Steuerpflicht in hiesiger Ge¬markung begründet war. Die Steuerpflicht ist in derjenigen Gemarkung (Steuerdistrikt) begründet, in welcher der Pflichtige seine Hauptniederlassunghat oder, beim Mangel eines Wohnsitzes im Großherzogthum, den größten Theil seines steuerbaren Einkommens bezieht. Jedoch sind diejenigen Steuer¬pflichtigen von Abgabe einer Erklärung entbunden, welche in dem Steuerdistrikt, in welchem am 1. April l. I . ihre Steuerpflicht begründet war , bereitszur Einkommensteuer veranlagt und nach dem Stande ihrer Einkommensverhältnisseam genannten Tage mit keinem Höhen» Steueranschlag als dem an¬gesetzten zu besteuern find .

IV . Im Allgemeinen :
Gewerb- oder Einkommensteuerpflichtige , welche zur Abgabe einer Steuererklärung keine Verpflichtung haben » sind gleichwohl befugt , eine solcheabzugeben , wenn sie eine Steuerminderung ansprechen zu können glauben oder aus irgend einem besonder » Gmnde eine Berichtigung ihrer Steueranlagebewirken wollen. Ebenso sind die Gesuche um gänzliche Entfernung aus dem Kataster, desgleichen um Berechnung von Steuerabgängen und Steuerrück¬vergütungen unter entsprechender Begründung vorzubringen.
Druckformulare zu den Gewerb- wie zu den Einkommensteuererklärungennebst Anleitungen zu den letzter« werden von heute an bis zum Ablaufder obigen Tagfahrt beim SchatzungSrath unentgeltlich verabreicht .Wer die th« obliegenden Steuererklärungen nicht rechtzeitig oder in wahrhettswldriger Weis « erstattet , unterliegt der gesetzlichenStrafe .

Karlsruhe , den 20. März 1894. Der Vorsitzende des Echatzungsrathes .
, _ (gez .) Krämer ._^

Bekanntmachung .
Die Feststellung der Kapitalrentensteuer für 1894 betreffend .Für die Einreichung der Kapitalrentensteuererklärungen für das laufende Jahr wird hiermit in Gemäßheft deS Artikels 22 deS Kapitalrentensteuergesetze» eine 25tägige Frist

vom 2. April bis mit 30 . April d. I . , Vormittags von 8 bis 11 Uhr und Nachmittags von 3 bis 5 Uhr,anberaumt.
Dabei wird bekannt gemacht :

1. Die Abgabe der Steuererklärungen hat beim Schatzungsrathe zu erfolgen.2. Die Aufstellung der Steuererklärungen geschieht nach dem Stande der Vermögen-Verhältnisse vom 1. April d. I .
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3. In obiger Frist haben alle jene Pflichtigen Steuererklärungen etnzuretchen :

n) welche nach dem Stande ihrer VermögenSverhältnifle vom 1. April d. I . ein in hiesiger Gemeinde zu veranlagende- Zinsen- und Ren«
teneinkommen von mehr als 60 ^8 jährlich beziehen und hier noch nicht zur Kapitalrentensteuer veranlagt find ;

b) welche hier zur Rentensteuer zwar veranlagt sind, aber nach dem Stande ihrer VermögenSverhältnifle vom l . April d. I . ein steuerbare»
Zinsen- und Renteneinkommen beziehen, welches dm veranlagten Jahresbetrag um mehr als 60 ^8 übersteigt .

4. Steuerpflichtig find
») Lande - - und sonstige Reichsangehörige , wenn sie im Sinne de- ReichSgesetzeS vom 13. Mai 1870 , die Beseitigung der Doppel¬

besteuerung betreffend , ihrm Wohnsitz (Aufenthalt) im Großherzogthum haben, desgleichen ReichSauSländer , welche de» Erwerbs
wegen ihren Wohnsitz im Großherzogthum haben : mit dem ganzen Betrag ihre- nach Artikel 2 deS Gesetze- steuerbaren Zinsen- und Ren¬
tenbezuges , ohne Rücksicht darauf , ob das gedachte Einkommen von im Jnlande , im übrigen Reichsgebiete oder im AuSlande angelegten
Kapitalien oder von inländischen oder von fremden Bezugsorten herstammt;

d) ReichSauSländer , welche nicht de- Erwerbs wegen ihrm Wohnsitz im Großherzogthum habm : nur insoweit, al» die bezügliche»
Kapitalien im Reichsgebiete angelegt sind oder die Bezüge au- letzterem Herkommen.

8. Kapitalrentmsteuerpflichtige, welche zur Abgabe einer Steuererklärung keine Verpflichtung haben, sind gleichwohl befugt , eine solche innerhalb
der oben bestimmten Frist abzugebm, wenn sie eine Steuermtnderung beanspruchm zu könnm glaubm oder aus irgend einem Grunde eine
Berichtigung ihrer Steueranlage bewirken wollen. Ebenso sind Gesuche um Strich im Steuerregister, desgleichen um Berechnung von Steuer ,
abgängm und Steuerrückvergütungen unter entsprechender Begründung innerhalb jener Frist vorzubringm.

6. Formulare zu den Steuererklärungen sammt Anleitung zu deren Aufstellung werden auf dem Geschäftszimmer de» SchatzungSratheS unent,
zeitlich verabreicht .

7. Wer die ihm obliegenden Steuererklärungen nicht rechtzeitig oder in wahrheitswidriger Weise erstattet, unterliegt der gesetzlichen Strafe .
Karlsruhe , dm 20. Mär , 1891 . Der Borfitzende des SchatzungSratheS .

(gez .) Krämer .

krmli . LüM» jU lür LM ri LMM.
Unter dem Protektorat Ihrer Königlichen Hoheit der Großherzogin Luise von Baden .

Neue Kurse aller Facher beginnen am 16. April 18S4.
Mit der Anstalt ist jetzt eine vollständige Theaterschule (Opern - und Schauspielschule ) ver¬

bunden.
Das Schulgeld für das Unterrichtsjahr beträgt :

in den Vorbereitungsklaffen . ^8 100 ,
,, « Mittelklassen . 200,
» „ Ober- und Gesangsklassen . ^8 250 ,
,, » Dtlettantenklassen . ^8 150,in der Opernschule . ^8 450 ,
» ,, Schauspielschule . ^8 350 .

Für diese Schulgelder nehmen die Schüler an allen in de« betreffende» Klaffen ge¬
lehrten Fächern theil . Diese Fächer sind :

in den Bor bereitungsklaffen r
Jnstrumentalspiel , Allgemeine Musiklehre, Anfangsgründe der Harmonielehre, Chorgesang
und Gebörübungen, Ensemblespiel ;

in den Mittel -, -Ober - und Gesangsklaffen r
Jnstrumentalspiel oder Sologesang. Musikalische Theorie und Kompositionslehre, Jnstru -
mentationslchre, Partiturspiel , Treff- und Gchörübungen und Musikalische- Diktat, Chor-
gesang, Ensemblespiel , Musikgeschichte, Literaturgeschichte ;

in den Dilettantenklaffen r
Jnstrumentalspiel und Chorgesang . Auch ist die Betheiligung am Unterricht in der All¬
gemeinen Musiklehre gestattet;

in der Opernschule r
Solo - und Emsemblegcsang , Aussprache und Vortrag, Rollenstudium, Mimik und Bühnen¬
technik, dramatisches Zusammenspiel, Fechten , Italienische Sprache , Literaturgeschichte ;

in der Schauspielschule :
dieselben Lehrgegenstände wie in der Opernschule, mit Ausnahme des Solo - und Ensemble¬
gesangs und statt der italienischen die französische Sprache .

Hospitanten werden ausgenommenund haben für das Schuljahr zu entrichten : für Musikalische
Theorie ^8 40, italienische Sprache ^8 40. französische Sprache ^8 40 , Literaturgeschichte
und Poetik ^8 15 , Musikgeschichte ^8 15, Hebungen im mündlichen Bortrag ^8 100.

An dem Unterricht im Chorgesang können musikalische Damen und Herren gebildeter Stände
unentgeltlich theilnehmen .

Die einmalige , beim Eintritt in die Anstalt zu entrichtende Aufnahmegebühr beträgt für die
Vorbereitungsklaffen ^8 3 — , für die Ausbildungsklassen (Ober- , Mittel - und Gesangsklaffen ) , die
Dilettantenklassen und die Theaterschule ^ 5. — .

Alle Schulgelder sind in zweimonatlichen Raten im Voraus zu bezahlen.
Der Unterricht in den einzelnen Fächern wird von folgenden Lehrkräften ertheilt : Sologe¬

sang : Kammersänger I . Hauser . Kammersänger H . Rosenberg , Kapellmeister A. Smolian ;
Pianoforte : Direktor H , Ordenstein , F . von Bose , Th. Münz , Musikdirektor I . Scheidt ,A . Smolian . Musikdirektor Ed. Steinwarz , F . Worret , die Damen K. Adam , M . Jäckel ,
A . Lindner , I . Mayer , M . Ostner ; Bioline : Konzertmeister H . Deecke , Kammermusiker L.
Hoitz , die Hofmusikcr K. Büblmann . O . Hubl . P . Kühne l , K. Ohle , N . Rösch , K. Waß -
mann ; Biolincello : Kammermusiker H. Schübel , die Hofmusiker F . Amelang und F . Riegel ;
Orgel : Organist E . Gagcur ; Allgemeine Musiklrhre : K . Worret ; Theorie : St . Krehl und
I . Scheidt ; Kompositionslehre , Instrumentationslehre : St . Krehl ; Partitnrspiel : St .
Krehl und A - Smolian ; Ensemblespiel : H . Deecke u . K. Waßmann ; Chorgesang , Treff¬
übungen , Musikalisches Dlktat : I . Scheidt ; Geschichte der Musik : Geheime Hosrath Professor
vr . W. Schell ; Methodik des Klavierunterrichts : Professor H . Ordenstein ; Opern - und
Ensemblegesang : A. Smolian : Aussprache und Bortrag , Mimik und Bühnentechnik ,
Dramatisches Zusammenspiel : Hofschauspieler W. Wassermann ; Fechten : Premterlieutenant
a. D . Th. Zahn ; Französische Sprache : Ll>r°. Lvuräillon ; Italienische Sprache : Frl .
E . Mayer ; Literaturgeschichte und Poetik : Professor E . Eisenlohr .

Austritte sind mindestens 2 Monate vorher der Direktion anzuzeigen .
Die Satzungen des Großh. Konservatorium» für Musik sind gratis und franko zu beziehen durch

die Direktion, ferner durch die Musikalienhandlungen der Herren Friedrich Doert , Osc . Laffert 's
Nachf . ( Hugo Knntz) , durch Herrn Hofpianofortefabrikant Ludw. Schweisgnt und die Pianoforte¬
handlung von H . Maurer in Karlsruhe .

Anmeldungen sind zu richten an den 4.4.Direktor
Professor Hvlurlvl » OrÄvusIvL» , Sofienstraße 35.
Sprechstunde mit Ausnahme de- Sonntags , de« Donnerstags und der Feiertage täglich von

Steigerungs -Ankündigung.
Sv» L«. ^ prll ll.

Nachmittags 2 Uhr ,
werden tm Hause Hebelstraße 7, ebener Erde , auf
Antrag deS Konkursverwalters die unten be¬
schriebenen Liegenschaften des Gastwirtbs Ioh .
Gg . Stark hier in Folge richterlicher Verfügung
einer öffentlichen Versteigerung ausgesetzt , wobei
der Zuschlag erfolgt , wenn wenigstens der Schä¬
tzungspreis erreicht wird.

R .H .B . XX » 5363. Das in der
Waldstraße dahier unter Nr . 63
neben Hofbäckcr Karl Krauß und in
der Blumenstraße neben Schmied Karl
Kunz gelegene dreieinhalbstöckige Eck¬
haus , in welchem die Restauration
» zum Krokodil " belrieben wird , mit
Quer - u. Seitengebäuden, sammt aller
liegenschaftlichen Zugehörde, einschließ¬
lich des Grund und Bodens, taxirt zu 235000^8,
das dazu gehörige Inventar , taxirt zu 8069 .̂ 8,

Summa 243069^8
Zweihundertdreiundvierzigtanseud

nennundsechzig Mark .

R .H .B . IX 1388. Das in der
Bürgerstraße dahier unter Nr . 1»,
einerseits neben Schuhmacher Jakob
Hamann, anderseits neben Kübler Weiß
Wittwe gelegene zweistöckige Wohn¬
haus sammt aller liegenschaftlichen
Zugebörde , einschließlich des Grund
und Bodens , taxirt zu . 16

Sechzehntauseud Mark .
Die Bedingungenkönnen in meinem Amtszimmer

— Waldstraß « 82 — eingesehen werden.
Karlsruhe , dm 9 . März 1894.

. Großh . Notar
3 3 . Beck.

Wohnungen zu vermiethen.
— Amalienstraße 71 (Aussicht auf den Kai¬

serplatz) ist eine sehr schöne Wohnung von 6 ge¬
räumigen Zimmern , großem Balkon und Zugehör
auf 23 . Juli zu vermiethen . Näheres im 3. Stock
daselbst.

— Bahnhofstraße 54 ist im 3. Stock eine
Wohnung von 3 oder 4 Zimmern nebst Zugehör
per sofort oder später zu vermiethen .

— Durlacherstraße 53 ist eine Wohnung
von 2 Zimmern und Küche nebst Zugehör auf
23 . April an eine kleine Familie zu vermiethen .
Näheresdaselbst parterre oder Karlstr. 65 im Kontor.

— Grenzstraße 6 ist im 2 . Stock des Vor¬
derhauses eine freundliche Wohnung von zwei
Zimmern, Küche und Keller auf 23 . April billig
zu vermiethen . Näheres zu erfragen im 1. Stock.

— Grenzftraße 13 sind im 2. Stock 3 große
Zimmer nebst Zugehör sofort zu vermiethen . Nä¬
heres Leopoldstraße 33 im 2. Stock .

— Kreuz st ratze 17 , Ecke der Markgrafenstraße,
ist eine schöne Wohnungvon 3 Zimmern mit Balkon
und Zugchör auf 23. April zu vermiethen . Nähere«
daselbst im Eckladen .

— Krieastraße 142 sind der 2. und 3. Stock
von je 5 Zimmern , Badezimmer sammt allem Zu,
gehör , in freier Lage , mit Balkon und ohne
Vis-ü-vi», sofort zu vermiethen . Näheres parterre
daselbst.
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— Kurvenstraße 22 ist die Bel -Etage , be¬

stehend aus 5 Zimmern mit Balkon , Badezimmermit Veranda , Küche , Mansarde , Kammer und 2
Kellern , per 23. April ev. auch früher zu vev
mietben . Nähere- daselbst im Comptoir.33 . LammstratzeSist eine schöne Wohnung
von b Zimmern, Küche, Mansarde und Keller au
23. April d. I . oder später zu vermicthen . Zu
erfragen Kreuzstraße 37 im 4. Stock.

— Lessingstraße 43 , nächst der Kriegstraße,
ist der 2. Stock , bestehend aus 4 Zimmern mit
Balkon und freier Aussicht, Küche, Keller und Zu¬
gehör , auf 23. Juli zu vermietben . Näheres parterre.*6.3 . Rüppurrerstraße , Ecke der Winter¬
strabe (Neubau) , sind Wohnungen von 4 und
3 Zimmern auf 23 . April zu vermiethen. Näheres
Augartenstraße 29 im 2 . Stock .

— Schloßplatz 3 ist eine Parterrewohnung ,
bestehend auS 6 Zimmern , Küche und Zugehör, aus
23 . Juli zu vermicthen . Näheres daselbst im 3 . Stock.

— Schützenstrabe 91 ist im 2. Stock eine
Wohnung von 3 Zimmern» Küche, Keller , Man¬
sarde und Antheil am Trockenspeichcr auf 23 . Juli
zu vermiethen .*3 .2 . Schwanen st raße 17 sind 2 Wohnungen,
die eine von 2 Zimmern und Küche , die andere
von 1 Zimmer und Küche , auf 23. April zu ver¬
miethen . Zu erfragen Nachmittags von 4 Uhr ab
im Laden .

— Stefanienstraße 49 ist eine freundlicheBel -Etage-Wohnung von 3 — 4 Zimmern , Küche
sammt Zugehör auf 2». Juli zu vermiethen . Nä¬
heres ebendaselbst. z— Uhlandstraße 8 ist im 4. Stock eine
Wohnung von 2 Zimmern , Küche sammt allem
Zugehör auf 23. April zu vermiethen . Näheres
im Laden .

— Uhlandstraße 21 sind 2 Wohnungen
von 3 Zimmern und Zugehör sofort zu vermiethen.
Näheres Karlstraße 62 im 1 . Stock.*2.2. Uhlandstraße 23 sind 2 Wohnungen
von je 2 Zimmern mit Zugehör auf 23. April zu
vermiethen .

— Viktoriastraße 10 ist der 2. Stock von
3—4 Zimmern nebst Zugehör auf 23. Juli zu ver-
mketben. Zu erfragen parterre.*3.3 . Werderplatz 33 ist im 3 . Stock eine
freundliche Wohnung, bestehend aus 4 Zimmern,
Küche, Keller, Manfande und Antheil am Trocken¬
speicher, auf 23. Juli zu vermiethen . Näheres im
Laden daselbst.

— Werderplatz 45 ist im 3. Stock eine Woh¬
nung , bestehend aus 4 Zimmern . Küche , Man¬
sarde , Keller u. s. w , auf 23. April zu vermiethen
Näheres im Laden daselbst.

— Zirkel 8 ist im 2. Stock eine sehr schöne
Wohnung von 7 Zimmern, 2 Küchen , 2 Mansarden ,2 Kellern an eine oder zwei Familien per 23 . April
oder später zu vermiethen . Näheres Schloßplatz 3
M 3. Stock.

— Eine Wohnung von 4 Zimmern nebst allem
Zugehör ist auf 23. April billig zu vermiethen .
Näheres Lammstraße 7a im 3. Stock, Eingang
Thurmstraße.

*4 2. Eine Wohnung im 2. Slock , bestehend au»
3 Zimmern, Küche und Zugehör, ist auf 23. April
u vermiethen : Werderstrabe 1.

— Eine Wohnung, bestehend aus 5 Zimmern,
Küche , Keller, Mansarde rc ., ist auf 23. April zu
vermiethen . Die Wohnung kann von 11 Uhr ab
einaesebcn werden. Alles Nähere bei Albert
Schweizer im Comptoir , Akademiestraße 24.

Steivstr-hc 29 SNLL 'LL
nung von 7 Zimmer», Mansarden , Keller, 2 Treppen¬
aufgängen per 23 . April zu vermiethen . Näheres
im Kontor. —

Alls 23 . IM ist Karlstrake 22 im 2.
Stock des Vorderhauses

eine Wohnung von 5 bis 7 Zimmern und allem
Zugehör an ruhige Leute zu vermiethen. Näheres
im 1. Stock daselbst . 33 .

Sofort
»der später ist die Westendstraße 33, 2 Treppm
hoch befindliche Herrschaftswohnungvon 7 Zimmern I
nebst reichlichem Zugehör, zu vermiethen . Näheres
parterre daselbst._ _ 10.5.

Herrschafts -Wohnungen .
— Durlacher Allee-Parallelstraße 11 sind der 1 .,2. , 3. und 4. Stock , bestehend aus je 5 Zimmern,wovon 3 auf die Straße gehend, mrt Parkctböden,!

Badezimmer, 2 Kellern, 2 Mansarden , Trocken¬
speicher , Vor- und Hintergärtchen, auf 23. Juli
oder früher zu vermiethen. Näheres beim Eigen-
hümer, Kriegstraße 8 im 2. Stock.

Voinlitoksi - Vsrlixiinx .

kleinen Aeebrteo Kunden und Oönnern sowie einem tit. kubllkum dis
ergebene IdittbeilunA , dass lest meine bisber Koke der ^ .dler- und 2LbrinZer -
strassv betriebene Oooültorvl oaob der

113 LLiserßtraßße 113,
tu Laos äss 8srrn Llsiäsrmaolisrs Irren/ : Lvi -sd »,

verlebt babs.
I ' ür das mir bisber Assobsnkts Vertrauen bestens dankend, empkeble!ob miob bei verkommenden Oele^enbeiten rur ^ nkertiZunA aller in das

Oonditorsikaob einsvbla§enden Artikel, welobs iob wie bisber stets aufs künkt -
llvbsts und LorAkLiciAste nur ^ uskübruvA bringen werde.

HoobaobtunZsvoll

Otto L (s .ss 1iirxvr ,
3.2.

1L1

lLI
lL

3sot

0 » bnlkl
II I t M OsArünclet >865.

L. KdeinxsiL.
OesetLlick xesckütrte Usrken :

.Mcinkoi.o« 4 . M 18LN monoi-oi.«

MH

iiit

^s ?k^eke^ sü? ^ ar/sk 'l/ste unc / (//nAsöl/NF .'

Tt « re» »arrr », öl ,äRsoi »»« lS,
22S,t LkwMS »», 22,

LaÜMLü-, los .

- er / /s/von :
F '. LkiaLso/r Ks/er », Tir'«----»-. 1S/l2,
V» lM ,
»-7. ÄkÄkk«»', Lö,

VsoL , 68,
27.

Eine grotze Paethie
r Lv « » « r ko « I » rck 8

zu außergewöhnlich billigen Preisen empfiehlt

SoxLIv OrLosLs -llivr ,3.3. Waldstraße 11 .
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Wohnung zu vermiethen .

— In der Westendstraße ist eine schöne
Wohnung , bestehend aus 6 Zimmern » Bade -
kabinet «nd sonstigem Zugehör , auf 23. Juli
zu vermiethen . Näheres Herrenstraße 12,eine Tr eppe hoch._

Rüppurrerstrafie 68
sind im Seitenbau zwei schöne Zimmer , Küche und
Keller per 23 . April event. sofort zu vermiethen.
Näheres Marienstraßc 35 im Laden._ —

Laden mit Wohnung zu vermiethen.
*5.3. Durlacheritraße 81/83 ist ein geräumiger

Laden mit Wohnung zu vermiethen. Zu erfragen
in der Wirthschast ._

Laden mit Wohnung zu vermiethen.
— Marienstratze 3 ist ein Laden mit Wohnungund Zugehör auf 23. Juli zu vermiethen. Zu

e rfragen Marienstraße 2. _ _
Lade« mit Wohnung zu vermiethen .

10 .8. Schwanenstraße 19 ist ein Laden mit
Wohnung sofort oder auf 23. April zu vermiethen .
Zu erfragen daselbst im 2. Stock oder Gottesauer -
straße 33 a im 2 . Stock._
Laden mit Wohnung zu vermiethen .

2.2. Kriegstraße 14, gegenüber der Post , ist der
Laden mit Wohnung von drei Zimmern , Küche,
zwei Keller -Abtheilungen und zwei Mansarden auf
23 . Juli event. 23 . Oktober zu vermiethen. Näheres
im 2. Stock .
Laden mit Wohnung zu vermiethen .

— Herrenstraße 6 ist ein kleiner Laden mit
Wohnung von 3 Zimmern, Küche und Keller, so¬
wie Werkstärte auf 23. April zu vermiethen. Nä-
heres bei R . Wagner ._
Laden mit Wohnung zu vermiethen .

9 .7 . Ein schöner Laden nebst Wohnung rc. ist
auf 23. April oder 23 . Juli zu vermiethen. Nä-
heres Waldstraße 14._

Laden zu vermiethen .
— Ein schöner Laden mit 2 Schaufenstern und

anstoßender Wohnung von 2 Zimmern und Zuge-
hör, auf Verlangen auch mit geräumiger Heller
Werkstätte , ist auf 23. April oder später zu ver -
mi ethen . Näheres Herrenstraße 8._

Ladcii zu immiclhcn.
— Ein schöner, geräumiger Laden mit 2 Schau¬

fenstern , dazu Wohnung von 4 Zimmern mit Zu -
gebör, kleine Werkstätte oder Magazinraum , ist in
der Leopoldstraße , nächst dem Kaiserplatz gelegen ,
per sofort oder spater zum Preise von 800 Mk. zu
vermiethen . Auch werden Laden und Wohnung
gctheilt abgegeben . Näheres Amalienstraße 71 im
3. Stock.

Ein Laden
mit 2 Schaufensternund Wohnung ist zu vermiethen :
Waldstraße 30. Zu erfragen Waldstraße 28 auf
dem Büreau . 3.2.

Wohnungs -Gesuche .
2.2. Eine Wohnung von 4 bis 5 Zimmern nebst

Zugehör, womöglich mit Garten , wird auf 23. Juli
von einer Beamtenfamilie zu miethen gesucht. An¬
gebote mit Preisangabe unter Nr . 2509 an das
Kontor des Tagblattcs erbeten .

rrrsR' « »-DD
IAA««'

Unübertroffen in Aroma . Kraft
«nd Wohlgeschmack !

» Mk . 1.30, 1 .60, 1 .80 und 2.—
das Pfund

in hochfeinen Mischungen .
Nur ächt mit obiger Schutzmarke
in 1,und t/4 Pfnnd -Packeten .

Alleinige Niederlage für Karlsruhe
bei

«r Ulaslvrer ,
Karlsruhe , Kaiserstraße 1VV.

Elsiisfische ns -
Dampf - Kaffee - Brennerei
Nassau , Straßburg i. E.

Das edelste, köstlichste, wirksamste daher billixst «» uusiultlel bei catarrhalischen Affectionen der

Influenza,
bei Grifte « , .Heiserkeit ,

Verschleimung ,
Hals - und Brustschmerzen,

Keuchhusten
der Kinder,

ist der aus dem frischen Safte feinster
Weintrauben bereitete

rheinische WE
Trauben -Brust,Honig

seit 26 Jahren in vielen Millionen
Fällen erprobt und einzig wirkend an¬

erkannt. Bei

Influenza
ein ganz unersetzliches Haus-, Ge¬
nuß - und Kraftmittel, indem durch Ge¬
brauch dieses Tranbenpräparats die
catarrhalischen Affectionen durch rasche
Schleim-Absonderung sehr gemildert und
die Patienten bei Kräftenerhaltenwerden
— Man beachte den bei jeder Flasche

befindlichen Prospekt und hüte sich vor den vielen dolosen Nachahmungen unter gleichenund ähnlichen Namen. Stets echt mit den Originalen des gerichtlich aner¬kannten Erfinders W . H . Zickenheimer in Mainz per Flasche 0,60 , 1 ,
1 </, und 3 Mark neuester 1893er hochvorzüglicher Füllung . g.7.In Karlsruhe bei kUsrl . » sisvli 8olin , Nitterstraße 10/12.

wuricnuiiumW

V»inzro»r >i»ntliing
8ect -1 »N« r«i-
Ms «

0«
Uutz . vrust lx l-unZen

. ltenskkuslsn »

Küsllick!

lüsplilslin-ksmplilli',
3.3 . Gesucht wird zum 23. Juli eine Woh¬

nung von S— 7 Zimmern , parterre oder 2. Stock »in guter Lage , für ein feines , ruhiges Geschäft
passend . Offerten unter Nr . 2448 an das Kontor
des Tagblattes erbeten

Per Juli oder Oktober a . 0. wird ein

großer Laden
in bester Lage der Kaiserstraße (Markt¬
platz bis Waldstraße , Schattenseite ) ,
für ein Modewaaren - und Confections -
geschäst zu miethen gesucht. Gefällige
Offerten unter Nr . 2525 an das Kontor
des Tagblattes zu richten . 2.2.

Zimmer zu vermiethen.
— Wielandtstraße 16 ist im 2. Stock ein unmöb-

lirtes Zimmer , 24 iw groß , auf 23 . April d . I .
billig zu vermiethen . Näheres beim Etgenthümer
jm 2. Stock.

al8 rvirlr8amsl6s , nielit übelriselienäeis Noltemnittel , empkelilL»

2 .2 . Uolcs clsr uucl Lrousnstrasso .

l " k-- hni >l-rk) sWÜWrs.
'

EL



— 1827 —
— Nowacks -Anlage 19 ist im 2 Stock ein gutmöblirtes Zimmer mit Alkov und Balkon sofortPreiswerth zu vermiethen . >

^
— Rüpj urrerstraße 20 sind im 3 . Stock 2

gut möblirte Zimmer an einen oder zwei Herren
sogleich oder später zu vermiethen.

*2,2. Herrenstraße 33 ist im 3. Stock des Hin¬terhauses rechts ein möblirtes Zimmer , mit Aus¬
sicht in Garten , sofort zu vermiethen ._

Zimmer zu vermiethen .3 3. Zwei schone, unmöblirte Zimmer mit be-
sonderm Eingang, eine Treppe hoch , sind per 23 .April am Werderplatz zu vermiethen . NäheresWaldstrabe 52, parterre.

Lefsingftraße 17
ist im 2. Stock ein schön möblirtes Zimmer auf1 . Mai zu vermiethen. —

Zimmer
(Wohn- und Schlafzimmer), gut möblirt, sind persofort zu vermiethen. Näheres Markgrafenstraße41tm 2. Stock . —

Wohnung von 2 Zimmern .— Zwei schöne, freundliche Zimmer sindan einen alleinstehenden altern Herrn odereine Dame per sofort oder später zu vermiethen.Näheres Kronenstraße 30 im Comptoir.

Möblirtes Zimmer mit Pension
ist zu vermiethen : Erbprinzenstraße 40, drei Trep¬pen hoch 3 .2.
Möblirtes Zimmer zu vermiethen .*3.2 . Steinstraße 2 ist ein gut möblirtes Zimmerauf sofort oder später zu vermiethen . Näheresdaselbst .

_
Adlerstraße 42 im 3. Stock

sind möblirte Zimmer zu vermiethen. —
Geschäfts - Räume ,im Centrum der Stadt gelegen , groß und hell , füreine größere Drucker « oder ähnlichen Betriebsehr geeignet , für sofort oder später beziehbar zuvermiethen . Dieselben können mit elektrischer Kraftnud elektrischem Licht versehen werden. NäheresIm Fricdrichsbad. —

Zwei große Werkstätten ,
i

für jedes Geschäft passend , sowie ein Stall für einPferd sind auf 23 . April 1894 zu vermiethen. Zuerfragen Werderstraße 92 im 1 . Stock. —
Werkstatte zu vermiethen .— Eine geräumige Helle Werkstätte mit Nord¬licht ist auf 23. Avril oder später zu vermiethen.Näheres Heirenstraße 8 .

^"
Patent -Keller i

in guter , lebhafter Geschäftslage sogleich beziehbarzu vermiethen . Näheres Zährin gerstraße 74 . 3 .2.
Stallung zu vermiethen . I— Kriegstraße 79 ist eine Stallung mit vier '

Ständen sammt Burschenzimmer und Wagenremisere . auf 23. Avril a . o. zu vermiethen . NäheresKaiserstraße 150 im Laden rechts . i
Keller gesucht.*22 . Ein guter Weinkeller , nicht zu groß , wirdzu mietben gesucht. Offerten mit Preisangabe unterNr . 2535 an das Kontor des Tagblattes erbeten .

Möbrlschreiner -Gesuch .*3.3. Zwei gute Möbelschreiner können soforteintreten : Bahnhofstraße 28.
Schuhmacher -Gesuch .*2 2. Ein guter Arbeiter auf bessere Sohlen undFleck kann sogleich eintreten bei Ä . Hornung ,Waldhornstraße 55.

Geübte Anleger
( Punktirer )

für die Buchdruck - Schnellpresse gesucht. Nä¬heres im Kontor des Tazblattes . 3.2.

Tüchtige Näherin
für zugeschuitteue Blousen und Hauskleiderfortwährend gesucht.

3.3. ILiLmvr , Kaiserstraße 62.

( Qsgrüväbf 1883)

Uki0l.LUb4 - sgLNIK >

ö. 8kXSlM,
ffvkliekersnt , kne «ItteI»8pIs< L 2,

gmI -MSsrlB
6er

^ 8ten

Telephon 219. äwk L kis., Krenzstraße 21 ,
Spezialgeschäft für Gummi und Linoleum ,

empfehlen ihr großes Lager in :
Cöpenicker Patent -Linoleum ,anerkannt bestes Fabrikat ,

englisches Linoleum in allen Breiten und Preislagen,Coeoslänfer , Woll - « . Jnteläufer , Cocosmatten ,Wachstuche , Le- ertnche , Gummilisch - ecken in reicher
Auswahl.3.2.

Musterschutz
Nr . 2I8Ü3. Musterschutz

Nr . 234W .
Die hochwohllöblichen Baubehörden » sowie die hochgeehrten Herren Hausbesitzermache ich hiermit auf de» von mir selbst erfundenen , vom Kaiserlichen Reichspatentamtunter Musterschutz Nr . 21903 und 23ISZ gestellten pt,i ntt I it^ nl , lr it « r , bezüglichdessen Sicherheitssystem , wodurch alle bis jetzt bestehenden Vorrichtungen weit übertroffenwerde» , aufmerksam.
Meine Erfindung bietet folgende Bortheiler —I . die Ersparniß der großen Schachtarbeit in s Erdreich ;II das Wegfällen der theuer .» Kupferplatte ;III . das Wegfallen des thenern Knpferdrahtes bis ins Horizontalwaffer ;IV . die Beruhigung für die Bewohner eines jeden Gebäudes , daß bei noch sotrockenen Jahrgängen die ständige Verbindung der Leitung mit dem Horizon¬talwaffer fortwährend besteht und somit jede Gefahr beseitigt ist.Für sichere Funktionirung wird vom Erfinder auf längere Jahre Garantie geleistet .Alte Anlagen werden von mir selbst nach Neptun -System billig « mgeändert und auch hier¬für Garantie übernommen.

Hochachtungsvoll und ergebenst
der Erfinder LlttN

Schieferdecker und Blitzableitergeschäft , Karlsruhe ,^ Augarten st raße 37 .FS . Auch übernehme ich die Prüfung von sämmtlichen Blitzableitern .
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Ein ordentlicher Junge ,'

ch erlei
welcher das Tapezier¬

geschäft gründlich erlernen will , findet unter
günsttgm Bedingungen eine Stelle bei D . SvUkor ,
Leopoldstraße 1b ._

—

Buchbinder -Lehrling
findet Aufnahme bei 2 .2 .

II Ulbert Markgrafeustraße 33 .

Buchbtnderlehrling .
— Ein junger Mann , welcher die Buchbinderei

erlernen will , rann in meinem Geschäfte eintrrten .
Ott » Lddveli « , Kaiserstraße 138 .

Lehrmädchen -Gesuch .
1 — 2 ordentliche Mädchen für da - Kleider -

machen werden angenommen bei Frau I *vter ,
Kaiserstraße 132 . *2 .2 .

Lehrmädchen -Gesuch .
*2L Mädchen , welche da - Kleidermacheu

gründlich erlernen wollen , können sofort eintreten :
Waldstraße 49 ._

Stelle -Gesuch .
*3 .3 . Ein militärfreier Mann mit gutem Zeug -

niß sucht Stellung als Packer , Ausläufer oder in
einer Fabrik . Zu erfragen Markgrafenstraße S im
2. Stock .
*LL Architekt ,
acad . und pract . gebildet , 29 Jahre alt , tüchtiger
Zeichner , geübt in Innen - und Außenperspective ,
Aquarelliren , mit gewandten Umgangsformen ,
cautionSfähia , sucht paffende , womöglich dauernde
Stellung . Betheiligung an einem gut gebenden
Unternehmen nicht ausgeschlossen . Gcfl . Offerten
unter Nr . 2527 an das Kontor des Tagbl . erbeten .

Ein junger Diener ,
von 20 Jahre , sucht gestützt auf gute Zeugnisse
Stelle . Eintritt sogleich . Zu erfragen Kavellen -
straße 32 im 2 . Stock ._

*3 .2. !

Eine perfekte Hutmacherin ,
sucht auf Mitte April Stellung . Gefl . Offerten

eS TagblatteS er -
*3 .3 .

sucht
unter Nr . 2484 an das Kontor
beten .

3 3 . Wegen Wegzug ist in der Kapellenstraße
ein massiv neu erbautes , nur mit einer I . Hypothek
belastetes HauS mit Einfahrt und Werkstätte , wel¬
ches einen Rcntenüberschuß von 955 per Jahr
abwirtt , zu verkaufen . Anzahlung 2000 — 3000 ^
Reflektanten wollen ihre Adresse unter Nr . 2486
im Kontor des Tagblattes gefl . niederlegen .

Kunst -Gießerei
zu verkaufen .

3 .3 . Wegen vorgerücktem Alter des Besitzers
bin ich beauftragt , eine im besten Betrieb befindliche
Fabrik mit allem Zugehör um den Preis von ca .
290 000 Mk . zu verkaufen und bitte ich darauf
reflcktirende Liebhaber , sich gefl . wegen des Näheren
zu wenden an

_
« atskannt , Waldstraße 52 .

Landhäuser
und Villen in herrlichste « Gegenden , 3 — 14
Zimmer haltend , in größtentheils großen Gärten
gelegen , schon zum Preise von 6000 — 130 000 M .
sind zu verkaufen durch 4N » ir ^ ont , Rüppurrer -
straße 94 . _

*7 .7 .

Fabrikallvieseli -Vcrklilif.
Unterzeichneter verlaust eventuell vermiethet seine

. abrik mit allen erdenklichen Maschinen zur Holz -
earbeitung mit 25pferdtger Dampfkraft . Dieselbe

ist der Neuzeit entsprechend eingerichtet , hat große
Fabrik - und Trockenräume und wird von Schreiner -,
Glaser - und Zimmermeistern stark frequentirt . Das¬
selbe eignet sich auch zu einem andern Betriebe
eines Etabl .ssementS . DaS Anwesen steht auf ca .
1200 ym Platz . Näheres bei 2 . S « I» » »» NL ,
Caf6 Nowack , 2 . Stock . 2.2 .

Kameeltaschendivaus
i« größter Auswahl und billigsten hiesigen Preisen
nur Herre « stra - e 2S im Lade « . —
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naks llor HVsIcl8iras8s

ZI

VN oioillialtiZsts ^ usivM von laxstsn im llsnsstsll 6s -
Ip soiimaokvoll äöll b111i§8tsll bis 211 äon ksillston Lorten .
I » ^apsrisr-^ rbsitell vsräsu dsstsns uvä billigst ans-

-» -U Âolliiirt. laxstsn voll Istrtsr Laisoll uvä Rests ru
ssiir IisradAssstrtsll krsissv .

l 3Z6s
-

§ 6M3 ^ 6s
-

^ 6s18i6s
-- ^ 03 >63UX .

. . i!I!iWMIM!!tzm!!,,j,'-IIi!IÄ!Wsl!i!Mi« ^ ^

l.eben8vekÄi!liel'iiiig8-Iie8ell8>!lisft ru leiprig
(alte Leipziger) auf Gegenseitigkeit gegründet 1830.

Berfichernngsbestand :
« soso Personen und 481 Millionen Mark Bcrsicherungssumme .

Vermögen : IIS Millionen Mark.
Gezahlte Versicherungssummen : 8 « Millionen Mark.

Dividende an die Versicherten
für 1894 :

L2 '
« der ordentlichen Jahresbeiträge .

bin
Versicherungs -Gesellschaften . — Alle Ueberschüsse fallen Lei ihr den Versichcr
Nähere Auskunft ertheilcn gern die Gesellschaft , sowie der Generalagent ZL » » L 4I1 « N » tt «
in Karlsruhe , Gartenstraße 18 . 24 .4 .

onliem ksmuiem .

krisllrielirli«! Hsrkriilis.
NontaM ^ aeiimitta "3 verabkolM » rvir ^VarnienbLäer II . SI » t88v

40 OkZ.
Oer billige Norita ^ Melullitta ^ kür äie ZeRvimmlialle ist auk^elioden .

Lütol uoä ksusiou I 'rieäriodgbsä ,
13 .6 .

nLobstgslesollvs Haus beim »Orossk . I ' riväriosisbaä « unä äss neusrdautsn »Laissrin
Xogustabackss » , unvvit üv » Oonversationskausss ; bsstsns empkodlvn .

v » 8 L» » u« 4 »Nr »eüüriet . Hob . l?nris .
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Tclrpho « - SS. ZV , . L » X L W ^
IUUVI » 3 - . » el » « . A

Fabrik chemisch reiner künstlicher Mineralwasser und Brauselimonaden .

T. l. ph°n - SS. IIl ' . Kux L k > NNVI > 3 ! . r« l » « .
Hauptniederlage natürlicher Mineralbrunnen.

T kph « SS lln , Kux L binnen , 3 «
Himbeer-

^ Eitronen-, Drangen-
^ Kirschen- und Johannisbeersyrupe CHlaK?»

'") . _

Couckrslager ll , KvK L Liv , betreffend.
Schluß Sonntag den 22 . April .

Die noch »orhandcnen V» «Iiv, Huvli8lili »« u. s. n>. werden, umeine Auktion zu vermeiden, zn Steigcrnngsprriscv abgegeben.
ZiU Vom SS . April ab befindet fich das frisch fortirte TnMager vonV . Veit L Oie . Kaiserfirafie 122 , «eben Villinger , Kirner Cie . 53

8 iIbtzr - IrMritz Lnfkriide
,

veranstaltet vom Badischen Kunstgemerbeverein.
Preis des Looses VvUrvrHLvrAVL Preis des Looses
1 Mark, Havipk - 21 skViriA , i Mark,

» «viLinv 34000 NIL . VorHL .
"1

Erster Gewinn zu Mk . 5000 .—, ein Gewinn zu Mk . 2000 .—, ein Gewinn Mk . 1000.— rc. Die Gewinnebestehen aus achtem Silber und Gold (Reichsstempel).lW . Loose sind in den durch Plakate ersichtlichen Verkaufsstellen, sowie bei dem Hauptcollecteur Herrn HoflieferantO. IZrvKvLLvr in Karlsruhe zu haben, an den sich Loosverkäufer wenden wollen.M . Bei Abnahme von 10 Loose« 1 Freiloos . isi?.

^ U» ssch « LL « U » » x
irr G » m M KWIimg der Karlsrchr Mr - KIierir

mhk dkl Waldstraßc, 122 Kaiserstratze 122 , nahe der Waldstraßk.
Houptzlehsng April. Hauptjlchunq 17. April.
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v » 8 M» lLrvivI »8lv Lrvr L8t Ll «IL» vlL'8 ^ rv8i» iÄIivit8ll »ivo mit S3 "/o 8tr »nruL
HvürLv AL» Ä 18,4 A ÄknlL Dxtrnvt . Lllipkotllen von 6on grö88ten Lr^tliolien Autoritäten 6er ^Velt, 80 v̂ie
von vei^elnedenen derülimten ^.er-iten Xarl8rulie'8 , eignet 8icli 8oleli68 kür Iteeonval6866nl6n aller ^ .rten , dau^t-
8äelilieli kür 1/Vöelinerinnen un6 Xin6er , 6a 8ein ^ .l^odolgelialt auk ein Nininiuni l)68eüränkt i8l.

2u bedielten 6ureli 6a8 kkNörLiliepOt für 8LÜKN !
VVlIlHvIlI » Hsspvlsi *, Lsrn1i3r68tra886 17 ;

-
kerner de! Herrn H . V » UL » L » l » n , Xreu28tr8386 10.

XL . Da8 Lier liegt deini btä6ti86lien 6e8un6lreit8ratli 2ur IInter8ueliung re8p . 2ur 0on8tatirung 6e8 Oenalt8.

, L liLSLÄS ,
Krossli . lloklikköranlsn ,

86 XLi8SI ' 8l >' L88e 86 ,

vmxköklsn
kortlsukeväsii
DmxLvx von
Isvuksltsll in

LsiükiiLIkjllkrslsllk ^
I , LVUm- IU ,

Vonkvotlon unä 8taubmsntols1oifo.

M

ILttrlsr » !»« ,
ISI Kai » en » 1nss » v INI ,

swpüslilt in reiodster ^ usvadl 2ur

krülijslirg-ksison ^8
bei 8lrsng

resiler
ksliienung

Ksgenmsnlvl ,
Vapvs ,
Kai >m8n1v > ,
Zsquvtts » ,
Vinißvs ,
Llounon ,
UntvnnüvlLv

ru anerkannt
bi»ig8tsn
? rsi8sn .

Nllztliffe.
8eilleiirtl>ffe.

3 .3.

Mviikvltvi »
in größter ^ uo ^ alil

smpüvdltOsrlLüekls,
ILaisvrlsIr » ««« 14S .

8vIlI « 88 -^ » 8VvrIi » » f .
Die noch vorhandenen Manufaktur - Waarenbeffände in Kleiderstoffen , Tuchen und

Buckskins , Weißwaaren , Teppichen , Vorhängen rc . müssen bis zum 2V. «1 » Ml », verkauft
sein, weshalb dieselben zu jedem annehmbaren Gebote abgegeben werden.

133 Kaiserftrake 133 .
Ein Theil der Cinrichtung ist auch noch zu verkaufen .

Druck und Verlag der Chr. Fr . Müller ' scheu Hofbuchhaatlung, redigtrt unter Berantwortlichktt voa Ludwig Riegel in Karlsruhe.

3.3.


	[Seite 276]
	[Seite 277]
	[Seite 278]
	[Seite 279]
	[Seite 280]
	[Seite 281]
	[Seite 282]
	[Seite 283]

